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Wir wünschen allen 
eine schöne 

ADVENTSZEIT!
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R. Berger

nun haben uns Verordnungen und Ein-
schränkungen im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus wieder so ziemlich im Griff. 
Das haben wir auch zur Schlüsselübergabe 
des Bürgermeisters an den Berg’schen Car-
nevalsverein am 11. November zu spüren 
bekommen. 
In einer kleinen Runde am Vereinshaus er-
folgte dennoch eine Übernahme durch den 
Präsidenten des BCV e.V., Bernd Polster, und 
die Prinzessin des Prinzenpaares der 56. Sai-
son, Manuela Keulig, (siehe Foto).

Die für den 14. November geplante Erstürmung des Rathauses musste leider abgesagt werden. 
Dafür haben wir im Carnevalsverein ein besonderes Highlight zu verzeichnen. Der Gründer des 
Vereins und inzwischen Ehrenmitglied, Bernd Franke, feierte am 11. November nicht nur seinen 80. 
Geburtstag in Berga, sondern er bekam über den Bundesverband Deutscher Karneval die höchste 
Auszeichnung verliehen, den Großen Verdienstorden in Gold mit Brillanten.
Herzlichen Glückwunsch dazu und weiterhin alles Liebe und Gute.

Aber auch den Lebendigen Adventskalender wird es in seiner gewohnten und schönen Form nicht 
geben können. Es ist halt in 2020 alles anders.
Dennoch sollten wir besinnlich und guten Mutes in die Adventszeit starten. Das Schmücken unserer 
Wohnungen, Häuser und Vorgärten wird dabei dem Wohlbefinden guttun. Helfen Sie beim Schmü-
cken alle mit und lassen Sie uns im Lichterglanze erstrahlen.
An unseren Planungen eines verkaufslangen Samstags als „Weihnachtsmarktersatz“ für den 5. 
Dezember 2020 halten wir weiter fest. Hier müssen wir die Entwicklungen in den nächsten Tagen 
abwarten, vor allem was Kontaktbeschränkungen in der Öffentlichkeit betrifft.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss schon einige 
Tage zurückliegt. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer Stadt unter www.stadt-berga.de.

Wünschen wir uns gemeinsam einen guten Start in die Adventszeit, dass wir alle gesund bleiben 
und schauen wir miteinander sowie optimistisch in die Zukunft!

Ihr Bürgermeister
Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,
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Öffentliche Bekanntmachung
•	 11. Sitzung des Stadtrates
•	 am Dienstag, dem 01.12.2020, um 19:00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster − Brauhausstraße 15 − Klubhaus

Vorläufige Tagesordnung:

Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
	 Ladung zur Sitzung durch den Bürgermeister

Top 2: 	 Protokoll der Sitzung vom 03.11.2020
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 3: 	 Haushalt

Top 3.1: 	Haushaltssatzung 2020
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 3.2: 	Finanzplan 2020 - 2023
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4: 	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 5: 	 Bericht Bürgermeister

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Bekanntmachung
50Hertz informiert
Vermessungsarbeiten für das Projekt SuedOstLink
Durchführung Gemeinde Berga/Elster im Zeitraum vom 
04.01.2021 bis 04.03.2021

Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchst-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet den 
Netzverknüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit dem 
Netzverknüpfungspunkt Isar bei Landshut. Der Leitungsverlauf 
des Abschnitts B führt auf rund 18 Kilometern auch durch das 
sächsische Vogtland, u.a. durch die Gemarkungen der Gemein-
den Rosenbach/Voigtl., Reuth und Weischlitz. Der SuedOstLink 
ist im Bundesbedarfsplangesetz (BBPlG) vom Dezember 2015, 
zuletzt geändert durch Art. 12 Gesetz vom 26.7.2016, als Vorha-
ben Nr. 5 gesetzlich verankert. Der SuedOstLink befindet sich 
seit 2017 im formellen Planungs- und Genehmigungsverfahren, 
aktuell im Planfeststellungsverfahren.

Der Abschnitt B des SuedOstLinks wird in Sachsen ausschließlich 
als Erdkabel geplant. Im geplanten Verlauf des Erdkabels stellen 
Querungen vorhandener Infrastruktur und Gewässer beson-
dere Herausforderungen dar. Durch Untersuchungen müssen 
Fragestellungen zum Grundwasser, zur Bodenbeschaffenheit 
und zur generellen geotechnischen Eignung des Untergrunds 
geklärt werden. Die jetzt anstehenden Vermessungsarbeiten 
dienen dazu, die Ergebnisse vorliegender Befliegungsdaten vor 
Ort zu bestätigen und zu ergänzen. Hierbei ist insbesondere die 
Tiefenlage der Sohle von Gräben und Flüssen von Interesse, um 
die Eignung dieser Bereiche für den Trassenverlauf beurteilen 
und geschlossene Querungen detailliert planen zu können. Zu 
diesem Zweck wird 50Hertz im Zeitraum vom 04.01.2021 bis 
04.03.2021 terrestrische Vermessungsarbeiten durchführen.

Beauftragte Firmen
Die Vermessungsarbeiten erfolgen im Auftrag der 50Hertz Trans-
mission GmbH durch die ARGE SOL TRASSIERUNG NORD GbR, 
mit den beteiligten Firmen ARCADIS Germany GmbH und G.U.B 
Ingenieur AG sowie weiteren beauftragten Drittunternehmern. 
Für die Vermessungsarbeiten ist hier die Firma TRIGIS GeoSer-
vices GmbH, Niederlassung Leipzig, verantwortlich.

Vermessungsarbeiten
Zur detaillierten Planung der geschlossenen Querungen von 
beispielsweise Straßen, Bahnstrecken oder Flüssen gehören Ver-
messungsarbeiten. Diese dienen dazu, die exakte Tiefenlage 
von Gräben sowie Flusstiefen zu bestimmen oder besondere 

Landschaftspunkte wie beispielsweise Schächte zu überprüfen. 
Im Rahmen dieser Vorbereitungen (Planung und Vermessung) 
sind Mitarbeiter/-innen mit Vermessungsfahrzeugen oder zu Fuß 
unterwegs und werden ggf. und zeitlich begrenzt Markierungen 
setzen, wodurch keine Schäden an Fluren und Wegen entstehen. 
Baumaschinen werden bei diesen Maßnahmen nicht eingesetzt. 
Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flurschäden kommen, werden 
die entstandenen Schäden durch 50Hertz bzw. durch die oben 
genannten Firmen in voller Höhe entschädigt. 50Hertz entschä-
digt Flurschäden nach den aktuellen Entschädigungssätzen, wie 
sie z.B. von den jeweiligen Landesbauernverbänden ermittelt 
und veröffentlicht werden. Sofern über die Entschädigung von 
Flur- und/oder Aufwuchsschäden keine Einigung erzielt wird, 
kann ein öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger 
zur Ermittlung der Schadenshöhe beauftragt werden. Die Kosten 
hierfür werden von 50Hertz getragen.

Gesetzliche Grundlage und Termine
Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt 
sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes 
(EnWG). Mit einer ortsüblichen Bekanntmachung werden den 
Eigentümern und sonstigen Nutzungsberechtigten die Vermes-
sungsarbeiten gemäß § 44 Absatz 2 EnWG bekannt gegeben. 
Die betroffenen Grundstücke ergeben sich aus der beigefügten 
Flurstücksliste. 
Für Ihr Verständnis danken wir im Voraus.

Ansprechpartner/-in für Ihre Fragen
Für Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Bitte wenden Sie sich an Axel Happe, T: +49 (0)30 51503414, 
E-Mail: Axel.Happe@50hertz.com. Näheres zum Projekt und 
Planungsstand finden Sie unter

www.50hertz.com/suedostlink

Flurstücksliste 

Gemarkung	 Flur	 Flurstücke

Dittersdorf	 3	 78/1, 83/1, 82/3, 79, 82/2

– Ende amtlicher Teil –

Seniorenweihnachtsfeier fällt aus
Auf Grund der momentan steigenden Coronazahlen und der 
damit verbundenen Auflagen und Kontaktbeschränkungen kann 
die für den 2. Dezember 2020 geplante Seniorenweihnachtsfeier 
im Bergaer Rathaus dieses Jahr leider nicht stattfinden. 
Die Gesundheit unserer älteren Menschen steht absolut im Vor-
dergrund und lässt keine andere Entscheidung zu.
Wir bitten um Verständnis.

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Wochenmarkt zum Jahresende 2020 
in Berga/Elster

Der Wochenmarkt in der 52. Kalenderwoche findet auf Grund des 
Feiertages (25.12.2020) bereits am Mittwoch, dem 23.12.2020, 
statt.
Am 08.01.2021 findet der erste Wochenmarkt 2021 statt, wie 
gewohnt wieder am Freitag.

Stadtverwaltung Berga/Elster

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Berga/Elster sucht zum nächstmögli-
chen Termin eine/n 

Mitarbeiter/in 
für den Bereich Kassenwesen und Märkte. 

Diese Stelle umfasst 20 Wochenstunden und ist zunächst 
als Krankheitsvertretung befristet für 1 Jahr.
Die ausführliche Stellenausschreibung sowie weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.stadt-berga.de
Die Bewerbungsfrist endet am 23.12.2020

gez. Beyer – Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus
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Einweihung des neugestalteten 
KZ-Häftlingsfriedhofes „Am Baderberg“ 

Am 15.10.2020 fand die festliche Einweihung des neugestalteten 
KZ-Häftlingsfriedhofes „Am Baderberg“ in Berga/Elster statt. 
Trotz des schlechten Wetters nahmen viele Menschen an der 
sehr zu Herzen gehenden Zeremonie auf dem Baderberg teil. 
Finanziert aus Bundesmitteln nach dem Deutschen Kriegsgrä-
bergesetz ist eine würdige Grabanlage entstanden.

Prominenter Besuch weilte zu Gast in unserer Stadt. Darunter 
der Botschafter des Staates Israel in Deutschland, der Thüringer 
Ministerpräsident und die Präsidentin des Thüringer Landtages. 
Deshalb kam es aus Sicherheitsgründen auch zu kurzzeitigen 
Einschränkungen im Stadtgebiet, wofür ich im Nachhinein noch-
mals um Verständnis bitte. 

Foto: TSK/Paul-Philipp Braun.
Auf dem Foto links von vorn: 
Landesrabbiner Thüringen, Herr Alexander Nachama; Vors. der Jüdischen 
Landesgemeinde Thüringen, Herr Prof. Reinhard Schramm; Botschafter 
des Staates Israel in Deutschland, SE Herr Jeremy Issacharoff; Dolmet-
scherin Frau Dr. Klein; Abteilungsleiterin Kultur der Thür. Staatskanzlei 
Frau Elke Harjes-Ecker.

Auf dem Foto rechts von vorn: 
Präsidentin des Thür. Landtages Frau Birgit Keller; Bürgermeister Ber-
ga/Elster Herr Heinz-Peter Beyer; Thür. Ministerpräsident Herr Bodo 
Ramelow; Carl und Ursula Flesch, Opfernachfahren eines der 315 ums 
Leben gekommenen KZ Häftlinge.

Diese Veranstaltung stand Berga gut zu Gesicht und die Neuge-
staltung des Friedhofes war längst überfällig.

Mein Dank gilt allen Beteiligten an diesem Projekt, sowohl was 
die Neugestaltung betrifft, als auch die Einweihungsveranstal-
tung.
Wir haben unsere Stadt gut in der Öffentlichkeit präsentiert und 
einen Beitrag zur weiteren Imageverbesserung Bergas weit über 
die Stadtgrenzen hinaus geleistet.

Heinz-Peter Beyer
Bürgermeister

Löschwasserversorgung im Ortsteil 
Großdraxdorf sichergestellt!

Am 08.08.20 wurden die Was-
serentnahmestellen in Groß-
draxdorf begutachtet. 
Dabei stellte sich heraus, dass 
eine davon durch Sedimentab-
lagerungen recht verunreinigt 
bzw. das Füllvolumen recht re-
duziert war. Einen Tag später 
wurde durch den Heimatverein 
Großdraxdorf und die Kamera-
den der FFW Berga, unter Be-
achtung der Abstands- und Hy-
gienevorschriften, der Schlamm 
und die Verunreinigungen in der Anlage bereinigt sowie die 
Zuläufe gespült. Nach einigen Tagen konnte der Erfolg der Rei-
nigung durch den stetig steigenden Wasserspiegel festgestellt 
werden. Anschließend wurde noch der Rahmen des Deckels 
neu geschweißt und die Abdeckung neu mit Beton gegossen.

Alle Kosten wurden von den Helfern selbst getragen.

Unsere Freizeit für Eure Sicherheit.	 FDBE

Neue Leitungskräfte für die 
Feuerwehr Berga/Elster!

André Wykydal ist neuer Wehrführer der Bergaer Wehr.
Der 50-jährige Feuerwehrmann und sein Stellvertreter Dirk 
Schumann wurden von den Kameraden als Nachfolger für Dirk 
Fleischmann gewählt, welcher seit 2004 in der Wehrführung war.

Hauptamtsleiter Matthias Winkler dankte dem scheidenden 
Wehrführer und seinem Stellvertreter Achim Geßner für ihren 
unermüdlichen Einsatz und für ihre Bereitschaft, auch weiterhin 
in der Wehr als Führungskräfte aktiv zu bleiben.
Winkler erinnerte an die gemeinsamen Erfolge in den letzten 
Jahren. Der Neubau des Gerätehauses und die Beschaffung von 
Feuerwehrfahrzeugen sind gelungene Beispiele für die gute 
Zusammenarbeit.

Auch Beförderungen und Neuaufnahmen standen auf der Tages-
ordnung: Tessa Fleischmann wurde zur Feuerwehrfrau ernannt. 
Ernennungen zum Feuerwehrmann/Frau Anwärter gab es für 
Lars Gabriel, Toni Reinhardt, Elias Klessinger, Shona Schumann.
Isolde Pinther und Anja Hässelbarth wurden zu Oberfeuer-
wehrfrauen, Henri Bodenstein und Roger Pinther wurden zu 
Oberfeuerwehrmännern. Max Fleischmann ist zum Löschmeister 
befördert worden.
Zum Ende der Versammlung verkündete das ehemalige Füh-
rungsteam, die neu gewählten Führungskräfte bei ihrer Arbeit 
zu unterstützen. FDBE

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert
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Glückwünsche an die 
JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert nach-
träglich sehr herzlich allen Ehe- und 
Altersjubilaren und wünscht Ihnen 
alles Gute, vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

 

Liebe Menschen in und um Berga,
das Amtsblatt mit den Dezemberterminen ist da. Wir als Kirch-
gemeinden freuen uns auf die gemeinsame Advents- und Weih-
nachtszeit. „Siehe dein König kommt ...“. In dieser Hoffnung und 
Vorfreude auf das Fest der Geburt Jesu leben und planen wir die 
kommenden Wochen. Ob alles so, wie wir es andenken, funktio-
nieren wird, das wissen wir noch nicht. Auch wird einiges anders 
sein als im letzten Jahr. Zum Beispiel müssen wir aufgrund der 
Planung und der nötigen Hygieneregeln um Anmeldung für die 
Gottesdienste am 24.12. bitten. Auch den Advent können wir in 
diesem Jahr nicht mit der guten Tradition des „Lebendigen Ad-
ventskalenders“ in unseren Höfen und Häusern feiern. Dennoch 
können wir hier und da zusammenkommen. Sei es in Gedanken, 
am Telefon oder bei einzelnen Veranstaltungen und unseren Got-
tesdiensten. Wie immer gilt: Auf die aktuelle Situation werden 
wir reagieren müssen und es kann zu Änderungen in unseren 
Planungen kommen. Aber fest steht: Der Advent kommt, das 
Warten und die Freude auf das Fest. Und auch Weihnachten wer-
den wir feiern. Das Fest, an dem der Engel sagt: „Fürchte dich 
nicht!“ und die Kinder mit leuchtenden Augen vor Aufregung 
und Freude wollen mit uns feiern und wir beschenkt werden.
Bis dahin wünsche ich Ihnen Gottes Segen für alle Aufgaben, 
Wege, Dinge die vor Ihnen liegen! Seien Sie zu all unseren Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen! Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste
29. November − 1. Advent
  9.30 Uhr 	 Familiengottesdienst Kirche Waltersdorf
14.00 Uhr 	 Familiengottesdienst St. Erhard Kirche Berga

6. Dezember − 2. Advent/Nikolaus
10.00 Uhr 	 Kirche Großkundorf
14.00 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra

13. Dezember − 3. Advent
  8.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
10.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga
14.00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf

24. Dezember − Heiligabend
14.00 Uhr 	 Wernsdorf
14.00 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
14.30 Uhr 	 St. Erhard Berga
15.30 Uhr 	 Großkundorf
16.15 Uhr 	 Kirche Clodra
17.00 Uhr 	 St. Erhard Berga
17.15 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
18.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga

25. Dezember − 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr 	 Zentralgottesdienst in St. Erhard Berga

26. Dezember- 2. Weihnachtstag
  9.30 Uhr 	 Zentralgottesdienst in der Kirche Waltersdorf

31. Dezember − Silvester / Altjahresabend
15.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
17.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga

1. Januar 2021 − Neujahr
10.00 Uhr 	 Zentralgottesdienst Kirche Großkundorf

Einladungen im Advent
Mittwoch 16. Dezember – 18.15 Uhr: 
Adventsmusik auf dem Markt in Berga
Herzliche Einladung zur Adventsmusik auf dem Markt in Berga 
mit dem Bläserchor der methodistischen Gemeinde. Sie werden 
uns mit Adventsliedern beschenken. DANKE!
Ob wir zusammenkommen können, steht allerdings zum Zeit-
punkt des Amtsblatt-Redaktionsschlusses noch nicht fest, ABER 
wir hoffen es sehr!
Wenn wir zusammenkommen: Bitte mit Mund-Nasen-Bedeckung 
und unter Einhaltung der Mindestabstände. Wir werden eben-
falls eine Teilnehmerliste führen, dies gehört zu unserem Hygi-
enekonzept. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Adventsbeutel
Wer mag, kann sich einen Adventsbeutel für zu Hause im Pfarr-
amt zu den Öffnungszeiten abholen. Wir packen für Sie einen 
kleinen Beutel für diese besondere Zeit. Zum Innehalten, Vor-
bereiten auf das große Geheimnis, was wir feiern werden − die 
Geburt und die Ankunft des Königs Jesu Christi.

4 Konzerte in 4 Kirchen
Das Kirchspiel Tschirma lädt uns an den nachfolgenden Terminen 
jeweils 19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr, Eintritt frei) zu einer 
besinnlichen Stunde im Advent in ihre Kirchen ein.
Herzlichen Dank!
2. Dezember: 	 Kirche Nitschareuth: 
	 Ralf Dietsch (Gitarre mit Gesang)
12. Dezember: 	Kirche Tschirma: 
	 Meeting in April (vierköpfige Jazz-Pop-Band)
18. Dezember: 	Kirche Wittchendorf: 
	 Linda Trillhaase (Poesie und Klang)
21. Dezember: 	Kirche Kühdorf: 
	 Ackerpelle (A Capella, vierstimmig)

Heiligabend 24. Dezember im Kirchspiel Berga
Wir wollen Weihnachten feiern! Damit dies in der aktuellen Situ-
ation gut möglich wird, hat jede Gemeinde Ideen entwickelt, wie 
wir zusammen feiern können. Wichtig dabei wird sein, dass wir 
die Hygieneregeln gut und verantwortlich einhalten und daher 
die Kirchen nicht bis auf den letzten Platz füllen, sondern nur die 
uns nach Raumgröße zur Verfügung stehenden Plätze nutzen. 
Darum müssen wir für alle Gottesdienste am 24. Dezember eine 
Anmeldung erbitten und danken Ihnen bereits jetzt für Ihre früh-
zeitigen Überlegungen und Anmeldungen, wann Sie mit Ihren 
Familien mit uns feiern wollen. Sollte bei Ihrer Anmeldung eine 
Gottesdienstzeit bereits mit maximaler Teilnehmerzahl erreicht 
sein, können wir Ihnen hoffentlich noch einen Platz bei einem 
anderen Gottesdienst empfehlen.
Bitte beachten Sie: Die Anmeldungszeiten und Orte für die 
einzelnen Kirche sind verschiedene:
In den Kirchengemeinden Wernsdorf, Großkundorf, Walters-
dorf (mit Obergeißendorf) und Clodra (mit Zickra, Dittersdorf, 
Buchwald) werden die einzelnen Häuser einen Brief erhalten, 
in welchem die Anmeldedaten vermerkt sind und sie informiert 
werden, wohin sie ihre Anmeldung einreichen können.
Möchten Sie am 24. Dezember einen der 3 Gottesdienste in der 
St. Erhard Kirche Berga besuchen, können Sie sich am 1., 3., 8. 
und 10. Dezember während der Öffnungszeiten des Pfarramts 
(dienstags 8 – 12 Uhr, donnerstags 13 – 17 Uhr) anmelden.

Nach jetzigem Stand werden wir alle Gottesdienste am 24. De-
zember mit Anmeldung, Mund-Nasen-Bedeckung und Mindest-
abständen durchführen! Wir danken für Ihr Verständnis!

Hinweise aus dem Pfarramt
Die folgenden Termine sind im Dezember geplant:
Bitte informieren Sie sich über die möglicherweise kurzfristigen 
Änderungen in den Aushängen oder über die Website unsere 
Gemeinden (kirchspielberga.wordpress.com).
Den Vorgaben gemäß eine Bitte, wenn Sie einen Gottesdienst 
besuchen möchten: Bitte bringen Sie sich einen Mund-und Na-
senschutz mit, so Sie mögen gern auch eine Wolldecke zum Wär-
men (Wir müssen mit den gegenwärtigen Bestimmungen unsere
Heizungen in der Kirche während der Gottesdienste ausgeschal-
tet lassen!) und beachten Sie die Hygienemaßnahmen am Ein-
gang der Kirchen. Vielen Dank!

Pfarramt: 
Pfarrerin Puhr, Telefon: 0177/3857963.
Termine nach Vereinbarung

Die Friedhofsverwaltung (Fr. Seckel), Kirchplatz 14, 07980 
Berga erreichen Sie dienstags 8 – 12 Uhr und donnerstags 
13 – 17 Uhr unter der Telefonnummer: 036623/25532.

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · 07980 Berga 
Tel. Pfarrerin Puhr 0177/3857963 
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Website: kirchspielberga.wordpress.com
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel):
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Geburtstage & Jubiläen
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Samstag 	 28.11.20 	 18:00 	 Pfarrhof 	 Pyramiden-
				    anschub

Sonntag 	 29.11.20 		  1. Sonntag im Advent
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 02.12.20 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + 
				    Frühstück
		  18:00 	 Gemeindegarten 	 Eröffnung 
				    Adventkalender
Mittwoch 	 03.12.20 	 19:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst
Samstag 	 05.12.20 	 17:00 	 Hilbersdorf 	 Gottesdienst
		  18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst

Sonntag 	 06.12.20 		  2. Sonntag im Advent
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 08.12.20 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + 
				    Frühstück
Mittwoch 	 09.12.20 	 17:00 	 Großfalka 	 Gottesdienst
Samstag 	 12.12.20 	 17:00 	 St. Peter+Paul 	 Gottesdienst

Sonntag 	 13.12.20 		  3. Sonntag im Advent
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  13:30 	 Kirche Untitz 	 Gottesdienst
		  15:30 	 St. Nicolai 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 15.12.20 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + 
				    Frühstück
Mittwoch 	 16.12.20  	17:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst
Samstag 	 19.12.20  	15:00 	 Erlöserkirche Niebra 	Chorkonzert

Sonntag 	 20.12.20 		  4. Sonntag im Advent
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Mittwoch 	 23.12.20 	 18:00 	 Pfarrhof Cronschwitz 	Abschluss 
				    Adventkalender

Donnerstag 	24.12.20 		  Heilig Abend
		  14:00 	 St. Peter+Paul 	 Christvesper
		  15:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Christvesper
		  15:00 	 Kirche Großfalka 	 Christvesper
		  15:30 	 Bushaltestelle 
			   Endschütz 	 Christvesper Ksp.
		  16:00 	 St. Nicolai 
			   (gerade Haus-Nr.) 	 Christvesper
		  17:00 	 St. Nicolai 
			   (ungerade Haus.-Nr.) 	Christvesper
		  17:00 	 Erlöserkirche Niebra 	Christvesper
		  17:30 	 Gemeindegarten 
			   Wüdf. 	 Christvesper Ksp.
		  21:30 	 St. Marien 	 Christmette
		  23:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Christmette

Freitag 	 25.12.20 		  Heiliges Christfest, 1. Feiertag
		  10:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst
		  13:30 	 Kirche Untitz 	 Gottesdienst
		  17:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst

Samstag 	 26.12.20 		  Heiliges Christfest, 2. Feiertag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst

Sonntag 	 27.12.20 		  Sonntag nach dem Christfest
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst

Donnerstag 	31.12.20 		  Altjahresabend Tag des Hl. Sylvester
		  15:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst
		  16:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
		  17:30 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  23:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Konzert + Andacht
		  23:30 	 St. Nicolai 	 Musik + 
				    Meditation

Informationen zum Einschulungsverfahren 
im Schuljahr 2021/22

„(1) 	 Die Vollzeitschulpflicht beginnt für alle Kinder, die am 1. 
August eines Jahres sechs Jahre alt sind, am 1. August 
desselben Jahres.

  (2) 	 Ein Kind, das am 30. Juni mindestens fünf Jahre alt ist, kann 
auf Antrag der Eltern am 1. August desselben Jahres vorzei-
tig in die Schule aufgenommen werden. Die Entscheidung 
trifft der Schulleiter im Benehmen mit dem Schularzt. 

	 Die Schulpflicht beginnt mit der Aufnahme.“ 
	 (Schulgesetz § 18)

Zum Einschulungsverfahren im Schuljahr 2021/22 
an der Staatlichen Grundschule Berga

– 	den 1. Informationselternabend am Mittwoch, 09.12.2020, 
18.00 Uhr, Aula

– 	die Schulanmeldung im Sekretariat der Grundschule Berga:
	 am Montag, 14.12. 	 von 07.00 – 11.00 Uhr
	 am Dienstag, 15.12.	 von 13.00 – 17.00 Uhr
	 am Mittwoch, 16.12. 	 von 07.00 – 11.00 Uhr
	 am Donnerstag, 17.12. 	 von 07.00 – 11.00 Uhr
	 am Freitag, 18.12. 	 von 07.00 – 11.00 Uhr

Da auf Grund der aktuellen Lage sich stets kurzfristige Ände-
rungen ergeben können, bitten wir alle betroffenen Eltern, sich 
diesbezüglich auf unserer Homepage zu informieren. 
(www.schule-berga.de)

I. Gabriel – Schulleiterin

Klasse 1
Seit der Schuleinführungsfeier für die Klasse 1 sind nun schon ei-
nige Wochen vergangen. Viel Neues haben die Erstklässler in der 
Zwischenzeit schon gelernt. Sie kennen sich in der Schule aus und 
können die ersten Buchstaben und Wörter lesen und schreiben. 
Es wird fleißig gezählt und gerechnet. Auch der freundschaftliche 
Umgang miteinander ist für alle eine wichtige Grundlage, um 
entspannt zu lernen. 
Mit viel Freude treiben die Kinder Sport, nicht nur im Unterricht, 
auch in der Pause bewegen sie sich gern. Bei ihrem ersten Cross-
lauf strengten sich alle mächtig an. 
Mit der Verkehrsfibel von Käpt’n Blaubär haben alle wichtigen 
Hinweise für das richtige Verhalten im Straßenverkehr geübt 
und wiederholt. 
Mit besonders viel Einsatz rückten sie im Schulgartenunterricht 
dem Laub auf dem Spielplatz zu Leibe. 

Der Umgang mit dem Laubrechen war schnell gelernt und mit 
der Schubkarre wurden riesige Blätterhaufen abtransportiert.

Jana Laser

Klassenfahrt „ins Grüne“
Mit Sonnenschein im Gepäck, guter Laune und Vorfreude auf 3 
wunderschöne Tage starteten die Viertklässler der Grundschule 
Berga am 21.09.2020 nach Gera. Ziel war das Waldjugendheim 
in Gera/Ernsee.
Schon im Zug konnte man die Aufregung jedes Einzelnen spüren. 
„Was werden wir erleben?“ – „Wie wird es dort sein?“ 

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Schulnachrichten

Grundschule Berga
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Das nette Team vom Schullandheim holte die Schülerinnen und 
Schüler vom Bahnhof ab. Da das Gepäck im Vorfeld durch die 
Eltern schon transportiert wurde, hatten alle nur ihren Wander-
rucksack dabei.
An dieser Stelle noch einmal vielen Dank für den Gepäcktrans-
port. Somit konnte das Programm gleich losgehen und alle waren 
mit Leib und Seele dabei. Kein Kind spürte den langen, teilweise 
beschwerlichen Weg durch unsere herrliche Natur ins Schulland-
heim. Kennenlernspiele, Bestimmungsspiele, Navigationsspiele 
und ein Aufenthalt auf einem Spielplatz erfreute die Klasse. 
Nicht ein einziges Mal fiel die Frage: „Wann sind wir endlich 
da?“ Die Zeit im Jugendwaldheim verging viel zu schnell. Viele 
Eindrücke und Erlebnisse mussten die Mädchen und Jungen erst 
verarbeiten. Niemand konnte genau sagen, welches Erlebte das 
Schönste gewesen sei. War es das morgendliche Wecken durch 
ein Waldhornspiel, das Gefühl, als „Baumfäller“ zu arbeiten, 
gefälltes Holz zu verzieren, Tiere im Wald zu entdecken, am 
Lagerfeuer zu sitzen oder das „Budenbau“ im Wald? 
Auch wenn es nur 3 Tage waren, sie waren so intensiv, dass 
man lange daran zurückdenken muss. Alle hatten eine Menge 
daheim zu berichten. 
Herzlichen Dank allen Mitarbeitern des Waldjugendheimes, ins-
besondere auch Herrn Schlehan, der die gesamte Reisegruppe 
begeisterte und mit ins „grüne Waldglück“ nahm.

Klasse 4 mit Frau B. Möhrstedt und Frau R. Marusczak

Ferienerlebnisse
Den 1. Ferientag starteten wir gemütlich mit Brettspielen, Kas-
tanien sammeln und unserem „schulischen Fuhrpark“. 
Ab Dienstag ging es dann hinaus in die Natur, in unseren schö-
nen Wald. Das Ziel war das „Outdoorcamp“ von Rocco Hartwig. 

Dort bauten wir uns einen Unterschlupf, lernten Bäume unserer
Umgebung kennen und Pflanzen, die zur Teezubereitung ge-
eignet sind und vieles mehr. Dabei kam der Spaß nicht zu kurz. 
Mit tollen Teamspielen, wie z.B. Katapult, das „laufende A“, 
Wettrennen auf Ski oder „Stiller Post“ vergingen die 3 Tage dort 
wie im Fluge. Unser beliebter Spielzeugtag beendete unsere 
erste Ferienwoche. 
Anfang der 2. Woche war wieder der Wald unser Ziel, um dort 
zu spielen und Material für Herbstbasteleien zu sammeln. Aus 
diesen Naturmaterialien entstanden am nächsten Tag tolle Platz-
deckchen, Kastanienfiguren und -ketten. Auch ein kleines Haus 
aus Rinde, Stöcken und Moos wurde liebevoll gestaltet. An unse-
rem Kürbistag war für jeden etwas dabei. Die Kürbisse wurden 
geschnitzt, bemalt und es gab für alle eine leckere Kürbissuppe. 
Bei einem Waldquiz konnten die Kinder ihr Wissen über die 
Pflanzen und Tiere unter Beweis stellen. 
Den letzten Ferientag ließen wir dann mit den Lieblingsspiel-
zeugen der Kinder ausklingen.

Frau Schulz/Frau Maruszczak (Erzieherinnen)

Martinstag
Eine schöne Tradition ist es nun seit vielen Jahren in unserer 
Schule geworden, am 11.11. den „Martinstag“ zu begehen. Die 
Kinder werden hier mit der bekannten Geschichte vom „mantel-
teilenden“ St. Martin und dem Bettler bekannt gemacht, erfahren, 
was sich hinter den Bräuchen der „Martinsgans“ und der „Mar-
tinshörnchen“ verbirgt. Auf Grund der aktuellen Einschränkun-
gen konnten wir in diesem Jahr leider keine Gäste an unserer 
Schule begrüßen, die uns aus ihren Heimatländern berichten. 
Jeder Klasse gelang es aber auf ihre eigene Art und Weise, mit 
der „Gans Auguste“ in ferne Länder zu reisen. 
So „flog“ die 1. und 2. Klasse mit der Gans Auguste in die Ukraine 
und bastelten u.a. Martinsgänse und es entstand ein „Martins-

büchlein“. Zum Teilen bereit zeigten sich die Kinder der Klasse 
2 bei einem Spiel. „Kinder der Welt“ standen im Mittelpunkt der 
Projektarbeit in den Klassen 3 und 4. Mit Willi, den Kindern von 
„Willi wills wissen“ bekannt, reiste die 3. Klasse nach Bolivien 
und erhielt einen Einblick in das dortige Leben der Kinder.
Anschließend entstand die Collage „Unter dem Regenbogen“. 

Die Klasse 4 gestaltete Martinslichter und lernte in dem Film 
„Nicht ohne uns“ das Leben und Lernen auf den verschiedenen 
Kontinenten kennen. 
Die Religionskinder der 4. Klasse spielten mit Einsatzfreude die 
Martinsgeschichte mit der Mantelteilung.

Berg’scher Carnevalverein 1965 e.V.
Der Berg’sche Carnevalverein 1965 e.V. hat am 11.11.2020 trotz 
Corona seine 56. Saison mit der Schlüsselübergabe begonnen.
Die Einhaltung der vorgeschriebenen Corona-Regeln war für 
unseren Verein eine Selbstverständlichkeit.
Davon konnte sich auch der Bürgermeister der Stadt Berga, Herr 
Beyer, selbst überzeugen. Er war mit dem Stadtschlüssel zu uns 
gekommen, um die Geschäfte der Stadt an den BCV zu über-
geben. Eigentlich sollte die Schlüsselübergabe am 14.11.2020 
vor dem Rathaus mit großem Auftritt durchgeführt werden, 
aber Corona hat uns einen Strich durch die Rechnung gemacht.
Am 11.11.2020 gab es noch einen ganz besonderen Anlass, 
uns zu treffen.
Unser Vereinsgründer und Ehrenmitglied Herr Bernd Franke 
wurde 80 Jahre alt. Anlässlich dieses Ehrentages wurde er mit 
dem höchsten Orden, den der Bund Deutscher Karneval (BDK) zu 
vergeben hat, ausgezeichnet. Der „Große Verdienstorden in Gold 
mit Brillanten“ und die dazugehörige Urkunde werden norma-
lerweise nur von Mitgliedern des BDK-Vorstandes übergeben.
Doch wegen Corona hat diese ehrenvolle Aufgabe der Präsident 
des BCV B. Polster übernommen.

Übergabe des Ordens von Bund Deutscher Karneval e.V. für Verdienste 
55 Jahre Vereinszugehörigkeit, Vereinsgründer               Fotos: BCV e.V.

Wie es mit dem Fasching in dieser Saison weiter geht, ist noch 
ungewiss. Die Abendveranstaltung am 14.11.2020 musste be-
reits wegen Corona abgesagt werden.
Wir wollen aber am Samstag, dem 30.01.2021, mit dem Senio-
renfasching im Klubhaus endlich loslegen – wenn wir dürfen.
Der BCV wünscht all seinen Mitgliedern und Freunden ein 
frohes Weihnachtsfest und ein glückliches Neues Jahr – Bleibt 
bitte alle gesund. Gelle − Hee

Vereine und Verbände
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Bericht Subbotnik
Am 24.10.2020 fand unser Herbst-Subbotnik statt. Es kamen 
trotz der widrigen Umstände viele Mitglieder, um den Platz 
sowie die Außengelände mit Hartplatz und das Sportlerheim 
wieder auf Vordermann zu bringen. Dabei wurden im Sport-
lerheim das Glasdach sowie im Innenbereich die Ballschränke 
gereinigt. Weiterhin wurde im Obergeschoss einiges verän-
dert, Räume ausgeräumt und Platz für Neues und neue Ideen 
geschaffen.
Dem Hartplatz kam eine besondere Pflege zu. Dort wurden alle 
Unebenheiten beseitigt durch die Auflockerung der obersten 
Schicht. Die Ränder zur Elster wurden begradigt und alles 
Unkraut entfernt. Nun ist er wieder bereit für den Trainings-
betrieb im Winter.

Nach getätigter Arbeit wurde wie immer die Verpflegung mit 
Rostern und Steaks sowie Getränken durch den FSV sicher-
gestellt, sodass alle fleißigen Helfer gut verköstigt wurden.
Einen herzlichen Dank im Namen des Vorstandes an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die wieder einmal etwas für den Zusammen-
halt unseres Vereines bzw. des Vereinslebens getan haben.

Corona-Änderungen
Aufgrund der aktuellen Lage entfällt das Skaturnier des FSV. 
Ein neuer Termin wird an den Aushängen bekannt gegeben. 
Ebenso zum Opfer fällt unser Weihnachtstreiben am 28.11.20. 
Bei Änderungen der Lage werden wir euch über unsere Inter-
net-Seite fsvberga.de informieren.

Trainingsbetrieb
Seit Dienstag, dem 10.11.20, ist es wieder gestattet, einen 
Trainingsbetrieb der Jugendmannschaften aufrecht zu erhal-
ten. Dies darf jedoch nur in Kleingruppen erfolgen und mit den 
gültigen Sicherheits- und Hygienekonzepten.

Beitrag FSV Mitgliedschaft
Aufgrund der aktuellen Lage und der Maßnahmen zum Schutz 
der Bevölkerung, an denen wir uns auch beteiligen, wie z.B. 
durch Hygienekonzepte und Sicherheits- und Abstandsmaß-
nahmen, bitten wir unsere noch säumigen Mitglieder zur Zah-
lung des vollen Beitrages für das Jahr 2020.
Ja, es ist und wird eine schwierige Zeit für unseren Verein, 
der auch auf die Beiträge seiner Mitglieder angewiesen ist. 
Gerade in so schweren Zeiten ist es wichtig, füreinander da 
zu sein und sich zu unterstützen. 
Auch für uns im Vorstand ist es nicht leicht, sich auf die ver-
schiedenen Maßnahmen einzustellen und geeignete Konzepte 
für die Fortführung und Nutzung unsere Trainingsgeländes 
und des Spielbetriebes zu erstellen. 
Diese Aufgaben haben wir gerne im Sinne unseres Vereines 
getätigt. Bei Rückfragen steht euch der Vorstand gerne zur 
Verfügung.

Nachruf
Die Mitglieder des FSV Berga trauern um ihr ehema-
liges langjähriges Vereinsmitglied

Ralf Lehnhard
Er agierte unter anderem als Abteilungsleiter Fußball 
im Vereinsvorstand.

Wir versichern den Hinterbliebenen unser tiefstes 
Mitgefühl.

Im Namen aller Mitglieder 
des FSV Berga/Elster e.V.

Berga/Elster, im November 2020

Spielergebnisse der Jugendmannschaften
B-Junioren, Kreisoberliga	 Post SV Gera 	 –	 SG FSV Berga 	 4 : 0
	 SG FSV Berga 	 –	 SG SV Motor Altenburg 	 0 : 2
	 SG Lusaner SC 1980 	 –	 SG FSV Berga 	 0 : 1
	 SG FSV Berga  	 –	 SG Lusaner SC 1980 II 	 0 : 3

D-Junioren, Kreispokal
Kreispokal, Runde 1	 SG ThSV Wünschendorf  	 –	 FSV Berga 	 4 : 1

D-Junioren, Kreisliga	 SG ThSV Wünschendorf  	 –	 FSV Berga 	 6 : 2
	 FSV Berga  	 –	 1. FC Greiz II 	 3 : 5
	 FSV Mohlsdorf  	 –	 FSV Berga 	 3 : 4
	 FSV Berga SG  	 –	 SV Blau-Weiß Niederpöllnitz 	 0 : 2

E-Junioren, Kreisliga	 SG FC Motor Zeulenroda  	 –	 FSV Berga 	 0 : 7
	 FSV Berga  	 –	 OTG Gera 1902 	 16 : 0
	 SV Blau-Weiß Auma  	 –	 FSV Berga 	 4 : 1
	 FSV Berga  	 –	 FSV Mohlsdorf 	 5 : 0
	 FSV Berga  	 –	 JFC Gera 	 7 : 0

F-Junioren, Kreispokal, 
Kreis Ostthüringen	 FSV Berga  	 –	 SG FSV Ronneburg 	 6 : 0

F-Junioren, Fair-Play-Liga, 
Kreis Ostthüringen	 SG FSV Ronneburg  	 –	 FSV Berga 	 2 : 5
	 FSV Berga  	 –	 SG TSV 1872 Langenwetzendorf 	 2 : 6
	 JFC Gera II  	 –	 FSV Berga 	 1 : 0
	 FSV Berga 	 –	 SG FC Thüringen Weida 	 1 : 0 
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Eröffnung kleiner Vereinsladen
im Thükop e.V., Puschkinstraße 6 • Berga/Elster
Öffnungszeit: jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Auf Grund der neuen Bestimmungen müssen wir wieder in 
Heimarbeit gehen. Umso mehr freuen wir uns, den kleinen Ver-
einsladen öffnen zu können.

Die Hoffnung, unsere Stadt Ostern 2021 wieder schmücken zu 
dürfen und für Besucher zu öffnen, will nicht aus uns weichen.
Unsere Vereinsmitglieder sind nicht nur in der Lage, Oster-
schmuck herzustellen, sondern auch mit anderen Handarbeits-
techniken vertraut. Schöner beleuchteter Weihnachtsschmuck, 
Holzschnitzarbeiten von Herrn Halbauer aus Teichwolframsdorf,
Tannenbäume als Fenster-
schmuck, Tischschmuck und
handbemalte Weihnachts-
kugeln, Weihnachtsschmuck 
aus Perlen sind für die Weih-
nachtszeit gedacht. 
Ein schönes Weihnachtsge-
schenk ist auch unser Hei-
matbuch „Osterpfad – Vogt-
land“ Frühlingserwachen im 
Vogtland.

Was in der neuen Osterausstellung 2021 im Klubhaus zu sehen 
sein wird, kann man entdecken, Unikat-Ostereier im Schmuck-
karton sind ebenfalls fertig. Frühlingstürkränze warten auf neue 
Besitzer. Hinzu kommen noch Stickereiarbeiten und Schmucksa-
chen von 2 Vereinsmitgliedern.
Als aktives Mitglied im Tourismusverband haben wir ausrei-
chend kostenloses Infomaterial über unser schönes Vogtland 
anzubieten. Das aktuelle Vogtland-Journal, Wanderweg-Führer 
etc. warten darauf, gelesen zu werden. Mit Ihrem Besuch unter-
stützen Sie die Arbeit des Vereins und des Osterpfades.
Am verkaufsoffenen Samstag, 05.12.20, werden wir unseren 
Laden in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr öffnen. Wenn erlaubt, 
werden Getränke und Verpflegung im Hof des Vereinshauses 
angeboten. Sie sind herzlich eingeladen!!

Ehrenvolle Gedenkstätte in Berga/Elster
Bei einer Herbstwanderung von Berga/Elster nach Albersdorf 
konnte ich den neu gestalteten Ehrenfriedhof für die Häftlinge, 
welche im letzten Kriegsjahr des 2. Weltkrieges ihr Leben lassen
mussten, in Ruhe anschauen. Wir waren nicht die einzigen Wan-
dersleute, die das wunderbare Herbstwetter genießen wollten. 
Alle Wanderer waren erfreut über den sehr schön gestalteten 
Ehrenplatz mit Sitzflächen zum Ausruhen und Blick auf unsere 
Stadt. Endlich haben die Verstorbenen eine würdevolle Ruhe-
stätte. Ein großes Dankeschön gilt allen Beteiligten, die diesen 
Platz gestaltet haben. Möge er immer eine Mahnung und eine 
Erinnerung an die schrecklichen Folgen eines Krieges sein und 
uns allen die Aufgabe ins Herz legen, eine Zukunft ohne Krieg 
zu gestalten. Ingrid Wiese

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

37. Folge
Nach der Reformation machte sich bei Pfarrern und Gemeinden 
sowie Patronen eine allseitige Unzufriedenheit bemerkbar. In 
Hunderten von Aktenstücken, besonders Ende der vierziger 
Jahre des 16. Jahrhunderts im Register des Sachsen-Ernesti-
nischen-Gesamtarchiv, kommt eine tiefe Unzufriedenheit zum 
Ausdruck. Die Geistlichen klagen über zu geringes Einkommen, 
die flehentlichen, zum Teil verzweifelten Bitten um eine Zulage 
oder Steuer wollen nicht verstummen. Bald sind es die Lehns-
herren, bald die Gemeinden, bald irgendwelche Beamten oder 
Einzelpersonen, über die sich der Pfarrer beschweren muss. Auch 
der Pfarrer von Veitsberg und Cronschwitz reichten ein Gesuch 
um Auszahlung seiner rückständigen, vom Schösser zu Weida 
verweigerten, Besoldung ein.
Die Unzufriedenheit in den Gemeinden, sie äußerten sich in 
Besoldungsverweigerungen, in der förmlichen Beschwerde 
gegen angesonnene Leistungen an Kirche und Pfarrer, gegen 
Pfarreibau, Holzfuhren und dergleichen. Von einer ruhigen Ent-
wicklung der Kirchengemeinden um die Mitte des Reformations-
jahrhunderts konnte nicht die Rede sein.

Um 1550 werden die STADTPRIVILEGIEN neu bestätigt, nämlich 
einen freien Wochenmarkt auf den Mittwoch zu halten, auch eine 
neue Stadtordnung und ein freies Fischwasser zum allgemeinen 
Nutzen, in der „Culmitzsch“ genannt.
Die alten Briefe mit den Bestätigungen sind in den Kriegsläufen 
verloren gegangen.

In der Angermühle wird der Müller Johannes Fritzsch genannt. 
Auch seine Ehefrau Katharina (der Familienname ist nicht über-
liefert). Sie haben 4 Kinder in ihrer Ehe, Dorothea, Asmus, Wolf 
und Michael.
Um diese Zeit sind die Löhne im Maurer- und Zimmerhandwerk, 
so die ihr eigenes Handwerkzeug hatten, ohne Kost, wöchentlich 
1 meißnischer Gulden (mfl) gewesen. Wöchentlich wurde ihnen 
ein Feier- oder Regentag verlohnt.
Ziegeldecker erhielten mit Kost täglich 3 ½ Groschen, der Geselle 
3 Groschen Lohn; was aber der Ziegeldecker nicht gut machte, 
musste er auf seine Unkosten wieder umdecken.

Schule – Der Aufschwung des Schulwesens war nur von kurzer 
Dauer. Am Ende des Reformationszeitalters zeigten die Schulen 
in ihrem inneren Ausbau ein ähnliches Bild wie zum Ausgang 
des Mittelalters. Denn die nach Luthers Tod mit großer Hef-
tigkeit geführten Lehrstreitigkeiten beherrschten das gesamte 
protestantische Geistesleben und gaben Veranlassung, dass das 
Lateinische wieder als Hauptsache in den Mittelpunkt der Schule 
trat und manche deutsche Schule in eine lateinische umgewan-
delt wurde. Die Pflege der Muttersprache trat ganz zurück und 
von Realunterricht zeigt sich von wenigen Ausnahmen keine 
Spur. Anstatt die Sache mit dem Wort zu verbinden, wie Luther 
eindringlich gefordert hatte, begnügten sich die Schulen mit 
toter Wortgelehrsamkeit. Wobei Gemüts- und Willensbildung 
verkümmern mussten. Die Zucht war hart, oft roh.

Die Zusammensetzung des „hochnotpeinlichen Halsgerichtes“ 
zu Berga im Jahr 1551: Der Richter ist Virgilius Furstenauer. Die 
Geschworenen Gerichtsschöffen sind Blasius Dietmann, Georg 
Meusser, Andreas Löffler, Georg Dittmann, Peter Pörer (Pöhler?), 
Michael Rohleder, Bartel Löffler. Die Schöffen von Waltersdorf 
sind Anthonius Rohn und Clement Knottner. Der Procurator ist 
Wolff Moritz von Crimmitzschau. Der Gerichtsschreiber Georg 
Peuschel (Püschel) von Schneeberg.

Bergaer Pfarrer ist Martin Letzsch (Leutzsch, Letscher). 1551 – 
1571. Nach halbjähriger Vakanz beriefen die Patrone Jobst, Hans 
Georg und Christoph von Wolfersdorf auf Markersdorf, Berga und 
Waltersdorf den bisherigen Pfarrer von Grünberg (bei Zwickau) 
Martin Letzsch; am 26.08.1551 wurde er vom Herzog bestätigt. 
Seine Probepredigt scheint starken Eindruck gemacht zu haben. 
„Gott hat uns diesen Mann geschickt“. Seit Nikolaus Hirsch war 
er der erste, der wieder längere Zeit blieb, doch ging es auch bei 
ihm nicht ohne Streitigkeiten mit den Patronen ab.
Bei der Visitation von 1554 wird ihm bescheinigt, dass er „der 
reinen Lehre guten Verstand“ hat und christlichen Wandels ist; 
auch bei der von 1570 wird ihm „gute Geschicklichkeit und Leh-
re“ bezeugt. Da er die Unterschrift unter die Declaratio Victorini 

Mein Heimatort
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Der Zweckverband TAWEG 
informiert:

widerrief, blieb er im Amt, wurde aber gerade deswegen bei der 
albertinischen Besitzergreifung 1571 abgesetzt; am 18.05.1571 
erhielt er als abgesetzter Pfarrer von Berga, aus Weimar, 12 
Gulden Unterstützung, am 17.02.1573 noch einmal 10 Gulden.
Am 22.08. erinnerte er den weimarischen Kanzler Wolf von Köt-
teritz, der damals Besitzer von Berga war, an das versprochene 
Stipendium für seinen Sohn.
Martin Letzsch war um 1500 geboren, war also bei seiner Ab-
setzung ein 70er.

Das Pfarreinkommen in Berga, das nur 49 Hausbesessenen zählt, 
beträgt 89 fl 9 Groschen; davon der Kaplan 19 fl 6 Pfennige 
bekommt.
Am 29. September 1551 war heftige Kälte und Schneefall.

Für Berga, Clodra und Waltersdorf sind 1552 zuständig: Chris-
toph, Hans Georg und Jobst von Wolffersdorff, Gebrüder zu 
Berga, Waltersdorf und Markersdorf. Berga hatte auch einen 
Stadtschreiber.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Interkommunale 
Klärschlammverwertung

Weiterer Meilenstein auf dem Weg 
zur ersten interkommunalen

Klärschlammverwertung in Thüringen erreicht!

Am 01.10.2020 haben in Neustadt an der Orla die gesetzlichen 
Vertreter von 17 Thüringer Aufgabenträgern der Abwasserent-
sorgung mit ihrer Unterschrift unter der Verbandssatzung den 

Grundstein auf dem Weg zur 
Bildung des neuen und ersten 
Zweckverbandes zur kom-
munalen Klärschlammver-
wertung Thüringen (KKT) 
gelegt. 
Diese 17 Aufgabenträger 
zeichneten damit verant-
wortlich für die Abwasser-
entsorgung von mehr als ei-
nem Drittel der Bevölkerung 
des Landes; das sind ca. 
810.000 Thüringer Bürgerin-
nen und Bürger.

Die Entsorgung des Klärschlamms als ein Abfallprodukt der Ab-
wasserreinigung unterliegt deutschlandweit immer strengeren 
Vorschriften. Die umweltpolitischen Zielvorgaben führen dazu,
dass immer weniger Landwirte als bisher den Klärschlamm als 
organischen Dünger ausbringen lassen. Damit wird der Verwer-
tungsweg über die Verbrennung des Klärschlamms eine noch 
dominierendere Rolle einnehmen. Darüber hinaus enthält der 
Klärschlamm Phosphor. Aufgrund der Endlichkeit der natürlichen 
Phosphorvorkommen, dessen Abbaustätten im Wesentlichen alle
außerhalb der EU liegen, muss dieser essenzielle Nährstoff schon 
in wenigen Jahren aus dem Klärschlamm großtechnisch zurück-
gewonnen werden.

Diese Veränderungen haben bereits dazu geführt, dass sich die 
gesamte Klärschlammentsorgung explosionsartig verteuert hat. 
Die drastischen finanziellen Aufschläge treffen auch direkt die 
Thüringer Bürgerinnen und Bürger, weil die Kosten der Klär-
schlammentsorgung von den kommunalen Aufgabenträgern der 
Abwasserentsorgung durchgereicht werden müssen.

Mit dem Zusammenschluss von 17 Aufgabenträgern der Ab-
wasserentsorgung aus allen Landesteilen Thüringens wird die 
kommunale Aufgabe der Klärschlammentsorgung zukünftig 
gemeinsam wahrgenommen. Die kommunalen Kläranlagenbe-
treiber sichern sich damit im Solidarprinzip eine hochwertige 
und entsorgungssichere Klärschlammverwertung bei maximaler 
Kostenkontrolle bzw. -transparenz. Das gemeinsame Ziel ist es, 
den Thüringer Bürgerinnen und Bürger langfristig stabile Ent-
sorgungskosten zu garantieren.

Wir – der Zweckverband TAWEG – als Ihr zuverlässiger kommu-
naler Dienstleister vor Ort werden mit unserer Kraft und unserem 
Wissen, diese thüringenweit einzigartige kommunale Solidarge-
meinschaft mitentwickeln und damit die Zukunft, auch in Ihrem 
Auftrag, gestalten!

Ihr ZV TAWEG | 09.11.2020

Sanierung des Hochbehälters 
Sorge-Settendorf

Baumaßnahme am Hochbehälter Sorge-Settendorf der 
Thüringer Fernwasserversorgung erfordert eine Unter-
brechung der Wasserversorgung am 09.12.2020.

Sehr geehrte Kunden,

wie im Amtsblatt der Oktoberausgabe 2020 mitgeteilt, laufen der-
zeit Sanierungsmaßnahmen am Hochbehälter Sorge-Settendorf 
der Thüringer Fernwasserversorgung.

In diesem Zusammenhang muss wegen notwendiger Umbin-
dungsarbeiten

am 09. Dezember 2020
von 07:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr

die Trinkwasserversorgung in folgenden Ortschaften vorüber-
gehend unterbrochen werden:

Großkundorf, Kleinreinsdorf, Neumühle, Obergeißendorf, Sorge-
Settendorf, Teichwolframsdorf und Waltersdorf.

Während des Unterbrechungszeitraumes kann es je nach Höhen-
lage der Abnahmestelle im Verhältnis zum Hochbehälter zu einer 
Verzögerung bis zum tatsächlichen Ausbleiben des Trinkwassers
kommen. Aufgrund des weit verzweigten Netzes eben benann-
ter Ortschaften, wird sich das Gesamtnetz je nach Abnahme 
relativ langsam und ungleichmäßig leeren. Gleiches gilt für die 
Wiederbefüllung bzw. Entlüftung nach Abschluss der Umbin-
dungsarbeiten.

Alle Abnehmer werden daher gebeten:

• 	sich für diesen Zeitraum mit Trinkwasser zu bevorraten (in 
einer Menge des persönlichen Bedarfs),

• 	alle Trinkwasserentnahmestellen zu schließen,
• 	die eigenen technischen Einrichtungen der Gebäudetechnik 

wie Druckminder, Sicherheitsventile, Filter usw. auf Funktion 
sowie Konfiguration prüfen,

• 	Waschmaschinen, Geschirrspülmaschinen und andere Geräte, 
welche an die öffentliche Wasserversorgung angeschlossen 
sind, nicht zu betreiben.

Aufgrund der Maßnahme kann es zu Eintrübungen und Luftein-
schlüssen im Trinkwasser kommen.
Daher ist es ggf. erforderlich, an jeder Entnahmestelle so viel 
Trinkwasser auslaufen zu lassen, bis dieses klar und luftbla-
senfrei austritt.

Der Eingriff ist erforderlich, da die trinkwasserführenden Rohr-
leitungen im Hochbehälter auf eine Interimsverteilung umgebun-
den werden. Erst anschließend kann der Rückbau und danach der
Neubau der eigentlichen Rohrtechnik erfolgen. Dies betrifft zu-
nächst eine der beiden Wasserkammern. Im ersten Halbjahr 
2021 erfolgt je nach Baufortschritt die Umbindung auf die zweite
Wasserkammer. Mit Bekanntwerden der dann vorgesehenen 
Unterbrechungszeiträume wird vonseiten des Zweckverbandes 
erneut informiert. Die federführende Projektbetreuung erfolgt 
über die Thüringer Fernwasserversorgung. Nach aktuellem 
Stand wird die Gesamtmaßnahme bis Februar 2022 andauern.

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Internetpräsenz des 
Zweckverbandes TAWEG unter www.taweg-greiz.de eingestellt. 
Bei weiteren Fragen zum Sachverhalt stehen Ihnen die Mitarbei-
ter des Zweckverbandes TAWEG zu den Geschäftszeiten gern 
zur Verfügung.

Ihr Zweckverband TAWEG

Wasserzähler rechtzeitig vor Frost sichern
Wenn es zu einem Frostschaden kommt, gehen die Kosten zu 
Lasten des Grundstückseigentümers.
Der Zweckverband TAWEG bittet deshalb alle Grundstücksei-
gentümer, die folgenden Hinweise zu berücksichtigen und im 
eigenen Interesse darauf zu achten, dass Wasserleitungen, Ar-
maturen und Wasserzähler ausreichend vor Frost geschützt sind.

Gemäß geltender Wasserbenutzungssatzung des Zweckverban-
des TAWEG ist der Grundstückseigentümer verpflichtet, den 
Wasserzähler vor Abwasser, Schmutz- und Grundwasser sowie 

Sonstige Mitteilungen

Unterzeichnung Verbandssatzung, 
v.r. Verbandsvorsitzender Hr. Schulze, 
Bereichsleiter Abwasser Hr. Rödel, 
Quelle ZV TAWEG
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vor Frost zu schützen. Denn ist die Wasserleitung einmal einge-
froren, steht den Abnehmern kein Trinkwasser mehr zur Verfü-
gung. Des Weiteren hat der Grundstückseigentümer zusätzliche 
Kosten für die Reparatur der Leitung, des Wasserzählers und 
unter Umständen noch wesentlich höhere Aufwendungen und 
Kosten zur Beseitigung von Schäden am Gebäude oder Inventar.

Schützen Sie daher den Wasserzähler einschließlich der Leitun-
gen, vor allem in Kellerräumen, an Außenwänden, Garagen und 
Schächten vor Frost! Gefriert das Wasser, dehnt es sich aus und 
bringt das Zählergehäuse oder das Zähler-Schauglas aber auch 
die Leitungen zum Platzen. 
Während eine Wasserleitung bei leichtem Frost einfriert und nach 
dem Auftauen unbeschädigt bleiben kann, ist der Wasserzähler 
viel empfindlicher. 
Mit Eintritt der Kälte sind in Kellern und in der Nähe von Was-
serleitungen, Türen und Fenster geschlossen zu halten. 
Beschädigte Fensterscheiben und schlecht schließende Türen 
sind dringend instand zu setzen. Fenster und Türen sind abzu-
dichten, damit Luftzug vermieden wird.

Besonders frostgefährdete Leitungsteile sollen mit Isolierstoffen 
umwickelt werden. 
Hierzu eignen sich am besten Styropor, Schaumstoff, Pappe, 
Stroh, Säcke, Textilien und Holzwolle. Auch im Baumarkt gibt 
es Isoliermaterial. Dabei sind Dämmstoffe unbedingt trocken 
zu halten.

Wasserzählerschächte im Freien müssen gut abgedeckt werden. 
Durch Einlegen von Isolierstoffen kann die Frosteinwirkung ge-
mindert werden. 
Der Wasserzähler sollte aber zugänglich bleiben. Deshalb ist der 
Dämmstoff auf einer herausnehmbaren Einlage (z.B. Holzplatte 
als Zwischenboden) zu lagern.

Nicht benötigte Leitungen, wie zum Beispiel Gartenleitungen 
oder Leitungen in Waschhäusern und Garagen, sind vollständig 
zu entleeren. Denken Sie auch an Ihre Wasserleitungen, wenn 
Sie längere Zeit abwesend sind.

Ist die Wasserleitung doch eingefroren, ist sie wieder aufzutau-
en, da die Sprengwirkung des Eises mit der Ausweitung des 
Eispfropfens wächst. 
Auf keinen Fall sind hierfür Infrarotstrahler oder offenes Feuer, 
wie Kerzen, Schweiß-, Löt-, oder Gasbrenner zu verwenden. 
Sonst riskiert man nicht nur das Platzen der Leitung, sondern 
auch einen Brandschaden. Für das Auftauen gefrorener Lei-
tungen können heiße Tücher, Fön, Heizlüfter oder Heizmatten 
verwendet werden.

Bei Einfrierungen in der Hausinstallation sollte ein in einem 
Installateurverzeichnis eingetragener Fachbetrieb zu Hilfe ge-
rufen werden.

Ist der Wasserzähler oder die Wasserleitung bis zum Zähler ein-
gefroren, informieren Sie umgehend den Zweckverband TAWEG. 
Für Schadensmeldungen stehen die Mitarbeiter rund um die Uhr 
unter 03661 / 617 0 zur Verfügung.

Ihr Zweckverband TAWEG

Die nächste Ausgabe erscheint am 23. Dezember 2020.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Donnerstag, dem 10. Dezember 2020.

Neue Störungsnummer Strom
TEAG Thüringer Energie AG 
Kundenservice 	 03641 817-1111

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co. KG 
(im Auftrag der TEAG)
Störungsdienst Strom	 0800 686-1166 (24h)

 		   				  
	

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum

Amtsblatt der Stadt Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/Elster einschließlich Ortsteile.
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Druckauflage: 2.000 Stück – Erscheinungsweise: monatlich

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Stadt Berga/Elster · Am Markt 2 · 07980 Berga/Elster – 
vertreten durch den Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, 
Institutionen, Verbände und Kirchen.

Satz, Gestaltung und Druck: 
Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 4 vom 01.01.2016 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 

Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck 
der gestalteten und gesetzten Anzeigen (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener 
Anzeigen, Texte und Änderungen wird keine Gewähr übernommen.

Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com



Ausgabe 11 · Seite 12

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und 
ihre Teilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

seine Ehefrau Regina Renner
seine Mutti Monika Renner
im Namen aller Angehörigen

Berga, im Oktober 2020

Gerd
Renner
† 23.09.2020

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, 
wenn er gebraucht wurde, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare 
und unvergessliche Erinnerungen.

Danksagung

Herzlichen Dank allen, die unserem 
lieben Vater und Opa

Kurt Uebrig
geb. 31.12.1925        gest. 27.10.2020

durch ihre Anteilnahme, in Wort und Schrift, Blumen, 
Geldzuwendungen und ehrendes Geleit, noch einmal ihre 
Wertschätzung und Zuneigung zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schulze für seine 
tröstenden Worte bei der Abschiednahme zu Hause und 
während der Trauerfeier, dem Bestattungsunternehmen 
Roßmann für die würdevolle Ausgestaltung sowie dem 
Landhotel „Zum Fuchsbach“ für die Bewirtung.

In dankbarer Erinnerung
seine Töchter Gisela und Birgit
mit Familien

 
Wolfersdorf und Borna, im November 2020

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 6 l/100 km (kombiniert), 6,4 l/100 km (innerorts), 5,9 l/100 km (außerorts); Co2-Emissionen: 160 g/km

Ford Kuga
2.0 TDCi 4x4 Aut. ST-Line

 EZ 01/2018, 74.000 km, 132 kW (179 PS), 
Schwarz, scheckheftgepflegt, Allrad-Antrieb, Klimaanlage, Lederlenkrad, schlüssellose 
ZV, ESP, Isofix, Spoiler, Apple CarPlay, ABS, Sportsitze, Tempomat, Berganfahrassistent, 
Sprachsteuerung, Bordcomputer, USB, Dachreling, Touchscreen, Start/Stop-Automatik, 
Lordosenstütze, MP3, Winterpaket, Navigationssystem, Alufelgen, Bluetooth, Android 
Auto

19.790,- €
MwSt. ausweisbar

Bergaer 
Zeitung 

lesen – 
informiert 

sein!
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Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Steinmetzmeister Stefan Rau · Brüderstraße 18 · 07570 Weida
www.steinmetz-stefan-rau.de · Tel.: 0170 / 59 68 319

Gartenmöbel und Restaurierungen, Boden- und Wandverkleidungen, 
Tischplatten für Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

R A U
S T E I N M E T Z

Naturstein
für Haus, Hof und Garten

Berga • Am Markt 7
Tag & Nacht   036623 143977
www.rossmann-bestattungen.de

Herzlichen Dank

für die vielfältigen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme durch 
Wort und Schrift, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie ehrendes 
Geleit zur letzten Ruhestätte von

Bernd Baumann
* 10.03.1938               † 12.10.2020

Ein besonderes Dankeschön dem Bestattungshaus 
Francke in Berga für die sehr gute Unterstützung 
sowie der Praxis Dipl.-Med. Kerstin Braun für die 
jahrelange Betreuung.

Danke im Namen aller Angehörigen
Erika Baumann und Familie

Berga/E., im November 2020

Hausbesuche möglich! 

Wallstraße 14
07570 Weida 

Telefon: 
03 66 03 / 64 69 86

Platz der Freiheit 13
07570 Weida

Telefon: 
03 66 03 / 22 96 00

Susan Rother 

Hausbesuche möglich! 

Praxis für 
Ergotherapie PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

             & COACHING

Alfred-Brehm-Straße 46
07589 Münchenbernsdorf
Telefon   03  66  04  -  18  95 89

SUSAN ROTHER    WWW.ERGOTHERAPIE-ROTHER.DE

NEU - N
EU - N

EU 

- NEU - N
EU - 

NEU - N
EU - N

EU 

- NEU - N
EU - 

NEU - N
EU - N

EU 

- NEU - N
EU - 

NEU - N
EU - N

EU 

- NEU

 NEU

Platz der Freiheit 13  |  07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 22 96 00

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer

Liebe Gäste,
wir haben bis auf Weiteres 
geschlossen!
Essen kann abgeholt werden (telefonische 
Bestellung unter Tel.: 036482 / 30779 oder 
Handy: 0171 / 8764945).➠
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Vorankündigung!
Das Geschäft wird aufgrund der derzeitigen 

wirtschaftlichen Lage zum 31.01.2021 geschlossen.
Ab sofort gewähre ich auf alle Spielwaren, 

Fahrradersatzteile sowie Sommer- und Herbstartikel 

20 % RABATT.

EngelhardtEinzelhandel
und Reisebüro
Touristeninformation Berga / Elster
Bahnhofstraße 4
07980 Berga / Elster
Telefon: 03 66 23 / 2 26 18
Telefax: 03 66 23 / 2 26 19
www.engelhardt-berga.de

Öffnungszeiten:
Montag
  9.00 bis 12.30 Uhr
Nachmittag geschlossen
Dienstag bis Freitag
  9.00 bis 12.30 Uhr
14.30 bis 17.00 Uhr

Ich biete an:
• Spielwaren 
• Fahrräder und Ersatzteile
• Reisevermittlung 
• Verkauf von Fahrkarten 
 der Vogtlandbahn 
• Annahme Textilreinigung

Bergaer Zeitung
– Anzeigenannahme –

PRAXIS
Dr. med. Lydia Perner Fachärztin für Allgemeinmedizin

Dr. med. Anja Zimmermann Fachärztin für Innere Medizin
Theodor-Körner-Straße 4 | 07570 Weida | Tel.: 03 66 03 / 6 19 87

Rezepttelefon: 03 66 03 / 60 80 40

Geänderte Öffnungszeiten ab 1. November 2020
Montag:   07.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Dienstag:  07.00-11.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr
Mittwoch:  07.00-12.00 Uhr
Donnerstag:  07.00-12.00 Uhr
Freitag:   07.00-12.00 Uhr

Telefonsprechstunde Dr. med. Lydia Perner
Donnerstag 13.00-17.00 Uhr, nach Terminvereinbarung

„Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“ 
(Matthäus 28,20)

Wir bedanken uns anlässlich unserer 
kirchlichen Hochzeit sowie der 
Taufe unseres Sohnes Carl am 
17. Oktober 2020 bei unseren Eltern, 
bei unserer Familie, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten für die Unterstützung, 
die Glückwünsche, die tollen Geschenke 
und die vielen Überraschungen.
Es war ein wunderschöner Tag! 
Des Weiteren geht ein Dank an unsere 
Standesbeamtin Frau Drewello in Weida, 
unseren Pfarrer Herrn Schulze und das 
Team vom Gasthof Simon Wildetaube.

Enrico & Nicole Herzog 
                        geb. Fritzsche 
mit Emmi und Carl

Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Geschenke und Aufmerksamkeiten, 

die wir anlässlich unserer

Silbernen Hochzeit
erhalten haben, möchten wir uns auf diesem 

Wege ganz herzlich bei unseren Eltern, 
Kindern, Verwandten, Freunden, Bekannten und 

Nachbarn bedanken. 

Mike und Ines Hoffmann
Wolfersdorf, im Oktober 2020

25

KLEINANZEIGEN
Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Wohnungsauflösung, 
Haushaltsauflösung, 
besenreine Entrümpelung 
vom Keller bis zur Lagerhalle
Kontakt: Fa. Häberer  
Tel. 0162/7427116  
info-haeberer@web.de

Schöne helle 3-R.-Whng. 
mit Balkon, 79 m2, in 
Wolfersdorf zu vermieten, 
Stellplatz vorhanden. 
Tel. 036623/20523

Beende mit mir die Einsamkeit! 
Ich bin 75 Jahre, 1,65 m, ein 
netter einfacher Witwer mit 
Auto! Welche liebe Frau hat 
Mut zu einem Anruf? Tel. 
036603/43323 (ab 16 Uhr) 
od. 0157/38175055
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Gera • Große Kirchstr. 13 
0365.8005342

GLS-Shop & Marken Citykurier

Woll-Reichl
Textilfachgeschäft seit 1934

Trikotagen, Strümpfe, Nachtwäsche

www.

Woll-Reichl.

de

Herbst
Es ist nun der Herbst gekommen,
Hat das schöne Sommerkleid
Von den Feldern weggenommen
Und die Blätter ausgestreut,
Vor dem bösen Winterwinde
Deckt er warm und sachte zu
Mit dem bunten Laub die Gründe,
Die schon müde gehn zur Ruh.

Josef von Eichendorff (1788 – 1857)
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TOROPET Ltd.

ACHTUNG LKW-FAHRER!
Wir suchen laufend Aushilfsfahrer CE für 

SZM/Kühlauflieger als Urlaubsvertretungen. 
Bei uns können Sie das Einkommen 

verbessern oder die Rente aufstocken.
Rufen sie uns an:
03 66 25 / 50 53 36 oder 01 70/ 5 35 44 82

August-Bebel-Straße 31 a · 07980 Berga
Telefon: 03 66 23 / 22 66 66 · Fax: 03 66 23 / 22 66 68

Weihnachtsbaumverkauf am 05.12.2020 
Alle Jahre wieder ist es soweit: an unserem diesjährigen 
Heiligsamstag hat unser Markt von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Wir bieten wie immer wunderschöne Nordmanntannen in 
verschiedenen Größen an. 
Entdecken Sie bei gemütlicher Weihnachtsstimmung und 
Feiertagsvorfreude auch unsere Aktionsangebote. 
Noch kein passendes Geschenk gefunden? 

Wir bieten Ihnen an diesem Samstag 10 % Rabatt auf 
Ihren Einkauf (ausgenommen Nordmanntannen).

Burgstraße 10 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 55 30 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de

Denken Sie jetzt an die

für Ihre Kunden und Geschäftspartner  

durch eine schön 
gestaltete Anzeige.

 Wir beraten Sie gern. 

Anruf genügt!

03 66 03 / 55 30

  Weihnachtsgrüße
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WOHNUNG IN SICHT.
UNSERE VORTEILE AUF EINEN BLICK.

FÜR JEDEN ANSPRUCH

DIE PASSENDE 

WOHNUNG.
0365.82 33 1-10/-18/-45   
DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN 
GERA UND JENA - SEIT 1956

HIER WIRD DEMOKRATIE GELEBT!
➤  Alle Mitglieder sind gleichberechtigt
➤  Jedes Mitglied hat ein Stimmrecht bei der Mitgliederversammlung

UNSERE MITGLIEDER STEHEN IM MITTELPUNKT!
➤ Persönliche Betreuung vor Ort und in den Geschäftsstellen
➤ Unser Sozialmanagement unterstützt in vielen Lebenslagen
➤ Eigene Hauswarte und Handwerker
 
HIER KANN MAN ALT WERDEN!
➤ Lebenslanges Wohnrecht – keine Kündigung wegen Eigenbedarf
➤ Von preiswerten Wohnungen für Azubis und Studenten bis hin zum 
 Service-Wohnen in unseren Wohnparks – hier ist für jeden die 
 passende Wohnung dabei
➤ Das Leben ändert sich? Kein Problem – unkomplizierter Wohnungswechsel
 innerhalb unserer Genossenschaft möglich
 
NACHHALTIG WOHNEN!
➤ Erwirtschaftete Gewinne werden kontinuierlich in die Entwicklung unseres 
 Wohnungsbestandes investiert
➤ Auszahlung von Dividenden auf die gezeichneten Geschäftsanteile

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

Schuh-Petters GmbH 
07545 Gera | Berliner Str. 136 
Telefon 0365. 83 32 50  
info@schuh-petters.de 
www.schuh-petters.de

DIABETES?
Mit unserem Wissen rund um den diabetischen Fuß  
helfen wir Ihnen mit maßgefertigter Versorgung,  
die Ihre tägliche Lebensqualität verbessert.  
Damit Sie sicher im Leben stehen. Fragen Sie uns. 
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Der neue

W&H Autohaus GmbH & Co. KG | Hinter dem Südbahnhof 11 | 07548 Gera
Kraftstoffverbrauch Jazz Hybrid in l/100 km: innerorts 2,5–2,4; außerorts 4,3; 
kombiniert 3,7–3,6; CO2-Emission in g/km: 84–82. Energieeffizienzklasse: A+

WWW.HONDA-GERA.DE
* Alle Teilnehmer einer Probefahrt mit dem neuen Honda Jazz, erhalten einen 
Werkstattgutschein in Höhe von 25,-€ geschenkt. Gilt auch für Fremdkunden 
und Fremdfabrikate. Nur zur Verrechnung für Arbeitsleistung, nicht einlösbar 
für Material oder Zubehör. Aktion befristet bis 31.01.2021. Bitte melden Sie Ihre 
Probefahrt vorab telefonisch an. Nur ein Gutschein pro Person / Familie einlösbar.

Wir belohnen Ihre
Probefahrt mit 25,-€*

 

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8

www.radio-kaestner.de

 

 
UHD/LED TV, TELEKOMMUNIKATION, PC/MULTIMEDIA, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Whatsapp

UNSER SERVICE  
GEHT WEITER!UNSER SERVICE  
GEHT WEITER!

Tel.: 03 66 03 / 4 23 57 
E-Mail: verkauf@radio-kaestner.de

Trotz der aktuellen Lage ist unser 
Geschäft geöffnet!
Sie erreichen uns auch jederzeit per Telefon 
und E-Mail. Wir liefern zu Ihnen nach Hause, 
stellen auf, schließen fachgerecht an und 
reparieren – zu günstigen Konditionen.


